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Datenschutzrechtliche Informationen nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Datenschutz-
Grundverordnung für die Anmeldung zum Lehrgang Sachkunde Pflanzenschutz      
 

1 Verantwortlicher: Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
(LfULG), August-Böckstiegel-Straße 1, 01326 Dresden Pillnitz 

E-Mail: 

Poststelle.LfULG@lfulg.sachsen.de 

Telefon: 

0351 2612-0 

2 Datenschutzbeauftragte/r: Datenschutzbeauftragte/r der /des LfULG: 
Anschrift, s.o. Ziffer 1. 

E-Mail: 

Datenschutzbeauftragter.LFULG@lfulg.sachsen.de 

Telefon: 

0351 2612 1405 

3 Zweck der Verarbeitung 
personenbezogener Da-
ten: 

Abschluss eines Vertrages zur Teilnahme am Lehrgang Sachkunde 
Pflanzenschutz mit anschließender Rechnungslegung      

4 Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung der perso-
nenbezogenen Daten: 

Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGVO 

5.1 Die personenbezogenen Daten sollen natürlichen oder juristischen Personen, Behörden, Einrich-
tungen oder anderen Stellen offengelegt werden. 

 ja                                          nein 

5.2 nur 
falls 
Nr. 
5.1 
ja: 

Angabe der Emp-
fänger oder Kate-
gorien der Emp-
fänger der perso-
nenbezogenen 
Daten: 

Hauptkasse des Freistaates Sachsen (Landesamt für Steuern und 
Finanzen) 

Referat 13/ LfULG als Haushaltsreferat      

Sächsischer Rechnungshof 

Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft im 
Rahmen der Fachaufsicht 

6 Dauer der Speicherung 
oder Kriterien für die Fest-
legung der Dauer der 
Speicherung: 

Ihre Daten werden so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen erforderlich ist. Die Aufbewah-
rungsfristen betragen wenigstens 6 Jahre, längstens 30 Jahre gemäß 
„Bestimmungen über die Aufbewahrung von Unterlagen für das Haus-
halts-, Kassen-und Rechnungswesen“ zu § 71 SäHO i.V.m. VwV Ak-
tenführung  

Soweit das LfULG verpflichtet ist, Unterlagen dem Sächsischen 
Staatsarchiv zur Übernahme anzubieten, ist eine Löschung oder Ver-
nichtung erst zulässig, nachdem die Unterlagen nach Ablauf der Auf-
bewahrungsfristen dem Sächsischen Staatsarchiv angeboten wurden, 
vgl. § 7 SächsDSDG. 

7 Ihre Rechte als betroffene 
Person: 

Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen folgen-
de Rechte zu, bzgl. derer Sie sich an den Verantwortlichen mit den 
Kontaktdaten unter Ziffer.1 bitte mit dem Zusatz „Abteilung 3“ wenden 
können: 
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 Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten 
(Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung) 

 Recht auf Berichtigung Sie betreffende unrichtige personenbezo-
gene Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung) 

 Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 Daten-
schutz-Grundverordnung) 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener 
Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung) 

 Recht auf jederzeitigen Widerruf Ihrer Einwilligung. Die Rechtmä-
ßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird durch den 
Widerruf nicht berührt. 
 

 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung personenbe-
zogener Daten (Artikel 21 Datenschutz-Grundverordnung) 

8 Beschwerderecht bei der 
Aufsichtsbehörde: 

Sie haben nach Artikel 77 Datenschutz-Grundverordnung das Recht, 
sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Aufsichtsbehörde ist 

Der Sächsische Datenschutzbeauftragte 
Kontor am Landtag 
Devrientstraße 1 
01067 Dresden. 

9.1 Die personenbezogenen Daten sollen an ein Drittland oder eine internationale Organisation über-
mittelt werden. 

 ja                                          nein 

falls ja: Die Übermittlung erfolgt an       

10.1 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist gesetzlich vorgeschrieben. 

 ja                                          nein 

falls ja: Rechtsgrundlage ist      . 

10.4 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist vertraglich vereinbart. 

 ja                                          nein 

10.6 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für einen Vertragsabschluss  
erforderlich. 

 ja                                          nein 

10.7 nur 
falls 
Nr. 
10.6 
ja: 

Die Nichtbereit-
stellung der per-
sonenbezogenen 
Daten hat zur 
Folge: 

Der Vertrag kann nicht geschlossen werden, wenn Name, Vorname 
und Anschrift, Geburtsdatum sowie, soweit vorhanden, Registrier-
nummer des Sachkundenachweises nicht bereitgestellt werden. 

11.1 Es findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt. 

 ja                                          nein 

 
 


